
Bundesverband GebäudeGrün e.V., Berlin - Tel. +49 30 40054102 - info@bugg.de - www.gebaeudegruen.info 1

Städte mit Förderprogrammen für Entsiegelung und 
Hofbegrünung
(Stand  11/2024)

Förderprogramme mit finanziellen Zuschüssen für Entsiegelung und Hofbegrünung von Regionen / Kreisen. Quelle: BuGG

Region/
Kreis

Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeitraum
[€/m²] [in %] [in €]

Landkreis 
Mainz-Bin-
gen

Bäume und Schatten 
statt Beton und HItze

– 100 5.000

Vollentsiegelung von Flächen mit anschlie-
ßender Wiederherstellung der Bodenfunk-
tion, nur in Kombination mit der Schaffung 
naturnaher Grünflächen

ab
01.07.24

Emscher-
genos-
senschaft 
(NRW)

Förderung
der naturnahen Regen-
wasserbewirtschaftung

a) 35
b) 40

a) 70
b) 80

–

a) Flächenentsiegelung und Anlage wasser-
durchlässiger Flächen (z. B. Parkplatz)
b) Flächenentsiegelung und Gestaltung als 
Vegetationsfläche
Geltungsbereich: Einzugsgebiet der 
Emschergenossenschaft
Min. 10 Jahre erhalten

ab
01.01.24

Stiftung 
Naturschutz 
Thüringen

Naturschutz beginnt 
vor der Haustür - in 
kleinen Schritten zu 
einem bunten, lebens-
werten Wohnumfeld

– bis 90
a) 3.000
b) 6.000

a) Privatpersonen
b) andere Zuwendungsempfänger
500 € Bagatellgrenze

01.04.23
bis

31.03.25

Förderprogramme mit finanziellen Zuschüssen für Entsiegelung und Hofbegrünung von Städten mit mehr als 50.000 E. 
Quelle: BuGG

Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung
Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeit-
raum[€/

m²]
[in %] [in €]

Ahlen
Fassaden- und Hof-
programm 
(Städtebauförderung)

24 50 15.000
Geltungsbereich: Soziale Stadt Gebiet
Ahlen-Süd/ Ost
Gebäude muss min. 10 Jahre alt sein

ab 2020

Bad  
Salzuflen

Entsiegelung und 
Dachbegrünung auf 
privaten Flächen

20 - 500

Mindestfläche 2 m²
für vollständige Entsiegelung und Wieder-
herstellung des natürlichen Bodens
pro angefangene 5m ² wird Staude gestellt 
Min. 10 Jahre erhalten

bis
31.12.24

Bergheim

Aufwertung privater 
Hof- und Fassaden-flä-
chen
(Städtebauförderung)

– 50 18.000
Geltungsbereich: INSEK Innenstadt
Gebäude muss min. 25 Jahre alt sein
Min. 10 Jahre erhalten

24.04.23
bis

31.12.26

Bergisch
Gladbach

Hof- und Fassadenpro-
gramm
(Städtebauförderung)

– 50 10.000
Geltungsbereich: InHK Bensberg
1.000 € Bagatellgrenze
Gebäude muss min. 10 Jahre alt sein

01.07.21
bis

31.12.27

Bielefeld

Umwandlung von 
Schottergärten und 
versiegelten Flächen 
in naturnah gestaltete 
Vorgärten/Gärten

- - 500

Rückbau von Schottergärten (min. 80 % 
Schotter-/ Kiesbedeckung) und versiegelte 
Flächen (min. 80 % Asphalt oder Pflaste-
rung) in Vorgärten/ Gärten von Wohnhäu-
sern. Umwandlung in begrünte Flächen mit 
möglichst flächendeckender Vegetation 
und max. 10 % Versiegelungsanteil
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
min. 5 Jahre erhalten

2021
bis

2025

Bochum

Bochums Dächer, 
Fassaden und Gärten- 
ökologisch und klima-
angepasst

- 50 25.000

Entsiegelung mit anschließender Be-
grünung mit heimischen Stauden und 
Gehölzen oder Blühwieseneinsaat aus 
regionalem Saatgut
Mindestfläche 10m²
Min. 10 jahre erhalten

ab
01.08.23

siehe Emschergenossenschaft
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung
Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeit-
raum[€/

m²]
[in %] [in €]

Bonn
Förderprogramm Be-
grünung

50 50 20.000

Rückbau versiegelter Flächen zur dauer-
haften Begrünung mit Anbindung an den 
natürlichen Boden
Teilentsiegelungen (min. 50 % unversiegelt, 
max. 50 % teilversiegelt)
Entsiegelungsfläche min. 4 m²
min. 10 Jahre erhalten

seit 
2022

Bottrop

Haus- und Hofflächen-
programm
(Städtebauförderung)

30 50 -

Entsiegelung von Flächen,  Ökologische 
Umgestaltung von Vorgärten
Geltungsbereich: Fuhlenbrock/ Vonderort
Min. 10 Jahre erhalten

ab
14.02.22

siehe Emschergenossenschaft

Braun-
schweig

Gartenreich(es) Braun-
schweig - Förderung 
zur Begrünung privater 
und gewerblicher 
Dach-, Fassaden- und 
Grundstücksflächen

- 50 6.000 Min. 10 Jahre erhalten
ab

27.06.23

Bremen & 
Bremer-ha-
ven

Entsiegelung von 
Flächen

25 33 5.000

Rückbau versiegelter Flächen und Um-
wandlung in Vegetationsflächen oder 
wasserdurchlässig befestigte Flächen 
(Belagsänderung)
Das auf der entsiegelten Fläche anfallende 
Niederschlagswasser ist dezentral vor Ort 
zu versickern (kein Kanalanschluss).
Entsiegelungsfläche min. 20 m²
min. 10 Jahre erhalten

07.12.23 
bis

31.12.24

Castrop-
Rauxel

siehe Emschergenossenschaft

Darmstadt

Anreizförderung von 
Begrünungsmaßnah-
men
(Städtebauförderung)

20 50 20.000

Geltungsbereich: Stadtumbaugebiet „Ka-
pellplatz/ Woogsviertel/ Ostbahnhof“
250 € Bagatellgrenze
Min. 10-15 Jahre erhalten

Stand
15.11.18

Dinslaken

Hof- und Fassadenpro-
gramm Innenstadt
(Städtebauförderung)

– 50 7.000
Geltungsbereich: Dinslakener Innenstadt
1.000 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre erhalten

15.11.21
bis

31.12.24

siehe Emschergenossenschaft

Dortmund

Förderung der Be-
grünung von Dächern 
und Fassaden sowie für 
Flächenversiegelung

20 50 20.000

Entsiegelte Fläche darf nicht an Kanalisa-
tion angeschlossen werden, Wasser muss 
vor Ort versickern
Min. 10 Jahre erhalten

ab
26.04.23

siehe Emschergenossenschaft

Duisburg

Gestaltung und Be-
grünung von Haus- und 
Hofflächen
(Städtebauförderung)

– 50 –

Geltungsbereich: Stadterneuerungsgebiete
1.000 € Bagatellgrenze
Gebäude muss min. 10 Jahre alt sein
Min. 10 Jahre erhalten

ab
01.01.22

siehe Emschergenossenschaft

Düren

Hof- und Fassadenpro-
gramm im Stadtum-
baugebiet Innenstadt
(Städtebauförderung)

a) 90
b) 120

50 –

a) Innenstadt Düren 
b) vorrangig Stadtkern & Zülpicher Straße
2.000 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre erhalten

ab
14.07.22

Neu gestaltete Fassa-
den, grüne Innenhöfe
und begrünte Dächer 
im Rahmen des
Stadtteilprojektes 
Nord-Düren
(Städtebauförderung)

75 50 20.000

Geltungsbereich: Nord-Düren
1.000 € Bagatellgrenze
Gebäude muss min. 20 Jahre alt sein
Min. 10 Jahre erhalten

ab
14.11.18
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung
Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeit-
raum[€/

m²]
[in %] [in €]

Düsseldorf
Dach-, Fassaden- und 
Innenhofbegrünung – 
DAFIB

- 50 20.000
500 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre erhalten

ab
01.01.21

Erftstadt
Herrichtung privater 
Haus- und Hofflächen
(Städtebauförderung)

– 50

a) 15.000
b)
2 x 

10.000

a) pro Maßnahme
b) bei gleichzeitiger Aufwertung des Hofes 
und der Fassade
Programmgebiet: Masterplan Erftstadt-Li-
blar

ab
03.04.19

Erfurt siehe Stiftung Naturschutz Thüringen

Erlangen Grün in der Stadt 35 50 5.000
max. 20 % der entsiegelten Fläche dürfen 
als sickerfähige Beläge ausgeführt werden, 
sonstige Fläche begrünen

seit 
Juli 2019

Essen siehe Emschergenossenschaft

Frankfurt 
a. M.

Klimabonus - 50 50.000

Entsiegelung mit Begrünung von 
(Hinter-)Höfen, Grundstückseinfahrten u. ä. 
Keine Förderung im Vorgarten
Min. 10 Jahre erhalten

ab
03.11.23

Freiburg 
i. Br.

GebäudeGrün hoch³ 40 50 5.000

Entsiegelungsfläche min. 15 m² ( Ausnah-
me: Schottergärten)
bei teilversiegelten Flächenbefestigungen: 
Abflussbeiwert max. Cs = 0,3, begrünter 
Flächenanteil (Fugen etc.) min. 30 %
Bei einer Entsiegelung zum Zweck der Be-
grünung sind die befestigten Flächen auf 
ein Mindestmaß zu reduzieren

Seit 
15.06.21

Friedrichs-
hafen

Häfler Zukunftsgrün - 50-70
5.000-
7.000

Anlage muss älter als 2020 sein
15 m² Mindestfläche
Es müssen wasserdurchlässige Beläge her-
gestellt werden

ab
01.04.24

Fürth Fürth blüht auf - 75 5.000

Rückbau versiegelter Flächen zur dauerhaf-
ten Begrünung.
Max. 20 % der entsiegelten Fläche als 
sickerfähige Beläge für z.B. Wege
Begrünung der restlichen Fläche  
(min. 80 %) mit Rasen- oder Blühflächen, 
Hoch-, Stauden- und Gehölzbeeten
Verwendung von standortgerechten, hei-
mischen Pflazenarten

seit 
2022

Gelsenkir-
chen

Dach- und Fassaden-
begrünung sowie 
Entwiegelungen

a) 250
b) 30

- 3.000

a) für die ersten 5 m²
b) für jeden weiteren m²
5 m² Mindestfläche
200 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre erhalten

ab
24.01.24

siehe Emschergenossenschaft

Gera siehe Stiftung Naturschutz Thüringen

Gladbeck
Naturnahe Gestaltung 
von Vorgärten

- 50 800

Entsiegelungen und „Entschotterung“ von 
Flächen, die im Endzustand eine (Teil-) 
Versiegelung von 10 % nicht überschreiten. 
Ökologische Aufwertung und naturnahe 
Gestaltung der entsiegelten Fläche.
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
nur Maßnahmen in öffentlich einsehbaren,  
zur Straßenseite gelegenen, privaten Vor-
gärten und Eingangsbereichen

seit
2021

siehe Emschergenossenschaft

Gronau

Maßnahmen zur Ein-
sparung und Erzeu-
gung von Energie für 
nachhaltigen Klima-
schutz

10 – 500
Entsiegelung von Schottergärten und 
befestigten Flächen
Min. 10 Jahre erhalten

ab
15.04.24
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung
Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeit-
raum[€/

m²]
[in %] [in €]

Hagen
Hof- und Fassadenpro-
gramm 
(Städtebauförderung)

30 50 –

Geltungsbereich: Soziale Stadt Wehring-
hausen und InSEK Hagen-Hohenlimburg
500 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre erhalten

–

Halle (Saale)
Förderung von Bau-
werks- und Hofbegrü-
nung

25 - 4.000
Mindestfläche 20 m²
3 Jahre Bestandsschutz 

ab
06.05.21

Hamm
Fassaden- und
Hofflächenprogramm
(Städtebauförderung)

30 50 20.000

Geltungsbereich: Hamm Weststadt, Innen-
stadt, Pelkum
500 € Bagatellgrenze
Gebäude muss min. 10 Jahre alt sein
Min. 10 Jahre erhalten

ab
14.02.17

Herne

Fassaden- und
Hofflächenprogramm
(Städtebauförderung)

30 50 –
Geltungsbereich: Wanne-Süd, Herne-Mitte
Gebäude muss min. 10 Jahre alt sein
Min. 10 Jahre erhalten

–

siehe Emschergenossenschaft

Herten siehe Emschergenossenschaft

Hildesheim
Fassaden- und Hof-
förderrichtlinie 
(Städtebauförderung)

–
a) 30
b) 40

a) 30.000
b) 50.000

a) Maßnahmen an Gebäuden ohne Denk-
malauflagen mit Kosten 3.000€-100.000€
b) Maßnahmen an Baudenkmälern mit 
Kosten bis 125.000€
Geltungsbereich: nach ISEK

ab
28.12.23

Jena siehe Stiftung Naturschutz Thüringen

Karlsruhe
Begrünung von Dä-
chern, Fassaden und 
versiegelten Freifläche

5-250 - 5.000

Rückbau von Schottergärten (min. 75 % 
Schotterbedeckung und Trennfolie) und 
versiegelten Flächen und Umwandlung in 
Vegetationsflächen 
Entsiegelungsfläche min. 15 m²
min. 5 Jahre erhalten 

Seit 
01.06.22

Kassel
Grün in die Mitte 
(Städtebauförderung)

- 50 19.999

Geltungsbereich: Stadtmitte / Frankfurter 
Straße / Park Schönfeld
min. 20 % der entsiegelten Fläche soll als 
offene Vegetationsfläche verbleiben
Entsiegelungsfläche min. 30 m²
min. 10 Jahre erhalten

Seit
01.01.22

Kleve

Aufwertung privater
Fassaden und Hof-
flächen im innerstädti-
schen Bereich
(Städtebauförderung)

60 50 -

Geltungsbereich: Programmgebiet
Gestaltung von Hof- und Gartenflächen, 
die der Öffentlichkeit oder der allgemeinen 
Wohnumfeldverbesserung dienen
max. 25.000 € förderfähige Kosten
1.000 € Bagatellgrenze
min. 10 Jahre erhalten

ab
18.12.23

Köln GRÜN hoch 3
a) 20
b) 40

- 20.000

a) Begrünung versiegelter Flächen
b) Rückbau Schotterfläche
Gesamtfläche min. 10 m²
Maßnahmen zur Erhöhung der biologi-
schen Vielfalt Bonus Pauschale von 150 € 
bei 10 m², bei 50 m² 300 €
Min. 10 Jahre erhalten

ab
01.08.23

Leverkusen
Förderung von Ent-
siegelung, Dach- und 
Fassadenbegrünung

a) 40
b) 20

50 2.000

a) Entsiegelung von Fläche
b) Rückbau von Schottergärten
Gefördert werden Entsiegelungen nur in 
Kombination mit Begrünung
Mindestfläche 5 m²
Min. 10 Jahre erhalten

ab
13.05.24

Ludwigs-
burg

Natur- und Umwelt-
schutzprogramm

18 50 1.500
10 m² Mindestfläche
Niederschlagwdurchlässigkeit min. 30 % 
Min. 10 Jahre erhalten

ab
27.02.19
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung
Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeit-
raum[€/

m²]
[in %] [in €]

Mannheim

Förderung der Be-
grünung von Dach-, 
Fassaden- und Ent-
siegelungsflächen

a) 50 
b) 30

- 11.000

a) entsiegelte, begrünte Fläche bis 100 m2

b) für jeden weiteren Quadratmeter 
Rückbau versiegelter Flächen zur dauer-
haften Begrünung mit Anbindung an den 
natürlichen Boden
Entsiegelungsfläche min. 20 m2

min. 10 Jahre erhalten

Seit 
15.03.23

Minden

Hof- und Dachbegrü-
nung im Stadtumbau-
gebiet
(Städtebauförderung)

– 50 –

Geltungsbereich: Rechtes Weserufer und 
Historische Innenstadt
1.000 € Bagatellgrenze
Gebäude muss min. 5 Jahre alt sein
Min. 10 Jahre erhalten

ab
04.06.21

KlimaPlus - 40 1.000

Mindestfläche von 5 m²
min. 80 % der Fläche müssen danach ver-
sickerungsfähig sein
Min. 10 Jahre erhalten

ab
01.11.23

Mönchen-
gladbach

Hof- und Fassadenpro-
gramm
(Städtebauförderung)

– 50 10.000

Geltungsbereich: Stadtumbaugebiet 
Rheindahlen-Mitte
Gebäudenutzung min. 50 % Wohnen
Min. 10 Jahre erhalten

ab
03.09.20

Mülheim 
a. d. R.

Hof- und Fassadenpro-
gramm
(Städtebauförderung)

- 40 25.000

Geltungsbereich: Mülheimer Innenstadt
Gestaltung von Gärten, Höfen, Abstands-
flächen, Vorgärten und Zuwegungen unter 
Beachtung von versickerungsfähigem 
Material. Schaffung von Grün- und Garten-
flächen aufgrund der Entsiegelung vormals 
befestigter Flächen.
500 € Bagatellgrenze
min. 10 Jahre erhalten

seit
2021

siehe Emschergenossenschaft

Neu-Ulm
Innenstadtsanierung
(Städtebauförderung)

-
a) 30
b) 50

-

a) reguläre Förderquote
b) für aufwändigere Hofbegrünungsmaß-
nahmen
Geltungsbereich: Innenstadt Neu-Ulm
Hof- und Freiflächengestaltung
min. 3.000 € förderfähige Kosten

bis 
31.12.26 

Neuwied
Förderung von Begrü-
nungsmaßnahmen

40 50 2.500
Mindestfläche 4 m² 
Entsiegelung zum Zwecke der Begrünung

12.07.24 
bis 

30.06.24

Nürnberg

Mehr Grün für 
Nürnberg

- 50 30.000

Geltungsbereich: Stadterneuerungsgebiete
Entsiegelung von befestigten Flächen 
und qualifizierte Gestaltung der zusätzlich 
nutzbaren Freiflächen unter Verwendung 
standortgerechter Gehölze und Stauden
max. 20 % der Fläche können als sickerfähi-
ge Beläge ausgebildet werden.
min. 15 Jahre erhalten

seit
01.06.23

Initiative Grün - 50 15.000
Geltungsbereich: Außerhalb von Stadt-
erneuerungsgebieten
Weiteres siehe „Mehr Grün für Nürnberg“

seit
01.06.23

Oberhausen

Fassaden- und Hof-
programm 
(Städtebauförderung)

30 50 15.000

Geltungsbereich: Verschiedene Programm-
gebiete stadtweit
1.000 € Bagatellgrenze
Gebäude muss min. 10 - 15 Jahre alt sein
Min. 10 - 15 Jahre erhalten

–

siehe Emschergenossenschaft



Bundesverband GebäudeGrün e.V., Berlin - Tel. +49 30 40054102 - info@bugg.de - www.gebaeudegruen.info 6Bundesverband GebäudeGrün e.V., Berlin - Tel. +49 30 40054102 - info@bugg.de - www.gebaeudegruen.info

Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung
Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeit-
raum[€/

m²]
[in %] [in €]

Offenburg
bio.org - Entsiege-
lung von befestigten 
Flächen

a) 10 
b) 15 
c) 20 
d) 25

a) 800 
b) 1.200 
c) 1.600 
d) 2.000 

e) 80

Gefördert wird die Entsiegelung von 
befestigten Flächen und anschließende 
Umwandlung in:
a) Rasen
b) Wiese
c) Stauden
d) Mischpflanzung aus Stauden & Gehölzen
e) Haus- und Hofbäume
Verwendung bienen- und insektenfreund-
licher Pflanzen, 50 % heimisch
Mindestfläche von 10 m²
Min. 10 Jahre erhalten

ab
26.09.23

Osnabrück
Grün statt Grau – 
Osnabrücker Begrü-
nungsprogramm

a) 
75-85

b) 
50-85

c) 
50

a) 
60-70

b) 
60-70

c) 
40-70

a) 7.500
b) 15.000
c) 15.000

a) Private Hauseigentümer
b) Vereine, Gemeinschaften
c) Unternehmen
Rückbau versiegelter Flächen zur dauer-
haften Begrünung mit Anbindung an den 
natürlichen Boden 
Teilentsiegelungen (min. 50 % unversiegelt, 
max. 50 % teilversiegelt)
500 € Bagatellgrenze
min. 10 Jahre erhalten  
Bonus für Innenstadt

01.01.24 
bis 

31.12.24

Ratingen

Aufwertung von 
Fassaden-, Dach- und 
Hofflächen
(Städtebauförderung)

60 50 100.000
Programmgebiet: Ratingen-Zentrum
1.000 € Bagatellgrenze
min. 10 Jahre erhalten

19.12.23
bis

01.01.24

Förderung von Entsie-
gelungsmaßnahmen 
von Gewerbeflächen 

- 50 10.000

Das Gebiet muss laut Klimaanalyse 2022 
mit einem hohen oder sehr hohen Hand-
lungsbedarf gekennzeichnet sein
Min. 10 Jahre erhalten

ab
01.01.23

Reckling-
hausen

siehe Emschergenossenschaft

Siegen
Klimaschutz- und 
anpassungsförderpro-
gramm

– 50 500
Mindestfläche 12 m²
Min. 5 Jahre erhalten

ab
01.05.24

Saarbrücken

Dach- und Fassaden-
begrünung sowie Ent-
siegelung von Flächen 
und dem Rückbau von
Schottergärten

15 – 750

Rückbau versiegelter Flächen und Schot-
tergärten
Mindestfläche 10 m²
Min. 10 Jahre erhalten

ab
25.05.22

Schweinfurt
Begrünung von Gebäu-
den, Freiflächen und 
Entsiegelungsflächen

40 50 5.000

bei Entsiegelung von ≥ 250 m² Fläche ist
mindestens ein klein- bis mittelkroniger 
Laubbaum zu pflanzen
+ 375 € pro Baum
Min. 10 Jahre erhalten

01.01.21
bis

31.12.25

Stuttgart
Stuttgarter 
Grünprogramm

a) 50
b) 70

a) 10.000
b) 15.000 
c) 30.000

a) je Maßnahme
b) in stark wärmebelasteter Talkessellage
c) hochwertige Begrünungsmaßnahme 
(Einzelfall)
Entsiegelungsmaßnahmen mit Begrünung 
förderbar ab einem Versiegelungsgrad von 
31 % des Grundstücks
nach Umgestaltung max. Versiegelung 50% 
bei Höfen < 100 m2 
nach Umgestaltung max. Versiegelung 1/3 
bei Höfen > 100 m2

Min. 10 Jahre erhalten

ab
15.12.23
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung
Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeit-
raum[€/

m²]
[in %] [in €]

Tübingen
Förderung der Arten-
vielfalt

60 50 1.500

Rückbau versiegelter Flächen und Um
wandlung in Vegetationsflächen
nur Pflanzen und Gehölze aus der Empfeh
lungsliste
50 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre zu erhalten

Stand 
2024

Trier
Förderung von Begrü-
nung und Entsiegelung

10 – 1.000 Mindestfläche 20 m²

Troisdorf
Förderprogramm „Kli-
maschutz und Klima-
folgenanpassung“

a) 50
b) 65 50 10.000

a) Entsiegelung versiegelter Flächen und 
Schottergärten zur Begrünung
b) bei bienenfreundlicher Bepflanzung mit 
heimischen Stauden und Kräutern
Min. 10 Jahre erhalten

ab
18.07.24

Velbert
Fassaden- und Wohn-
umfeldprogramm
(Städtebauförderung)

80 - -

Geltungsbereich: Programmgebiet
Entsiegelung von Hofflächen, Gestaltung 
von Innenhöfen, Abstandsflächen und 
Vorgärten
versiegelte Flächen dürfen bei Umgestal-
tungsmaßnahmen nicht überwiegen
1.000 € Bagatellgrenze
min. 10 Jahre erhalten

seit 
2022

Weimar siehe Stiftung Naturschutz Thüringen

Witten siehe Emschergenossenschaft

Wuppertal

Begrünung und Ge-
staltung von
privaten Hof- und 
Hausflächen
(Städtebauförderung)

24 40 -

Geltungsbereich: Programmgebiet
Gestaltung von Innenhöfen, Abstandsflä-
chen und Vorgärten
500 € Bagatellgrenze
min. 10 Jahre erhalten

seit 
2015

Würzburg
Stadtgrün & 
Klimaanpassung

75 - 10.000

Rückbau eines Schottergartens oder einer 
versiegelter Flächen und Umwandlung in 
Vegetationsflächen (gärtnerische Gestal-
tung)
250 € Bagatellgrenze
min. 10 Jahre erhalten

seit 
15.06.22

Förderprogramme mit finanziellen Zuschüssen für Entsiegelung und Hofbegrünung von Städten mit weniger als 50.000 E. 
Quelle: BuGG

Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeitraum
[€/m²] [in %] [in €]

Attendorn
Entsiegelungs- 
maßnahmen

50 50 1.000

Rückbau versiegelter Flächen zur dauer-
haften Begrünung mit Anbindung an den 
natürlichen Boden
Teilentsiegelungen (min. 50 % unversiegelt, 
max. 50 % teilversiegelt)
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
min. 10 Jahre erhalten

seit 
15.02.23

Bergkamen

Entsiegelung und 
Rückbau von Schotter-
gärten und versiegel-
ten Vorgartenflächen

a) 25
a) 25
b) 50

1.000

a) Fachfirma
b) Eigenleistung
Rückbau versiegelter Flächen zur dauer-
haften Begrünung mit Anbindung an den 
natürlichen Boden
Teilentsiegelungen (min. 50 % unversiegelt, 
max. 50 % teilversiegelt)
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
min. 10 Jahre erhalten

seit
2022
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeitraum
[€/m²] [in %] [in €]

Biberach
Umweltschutzförder-
programm

a)20
b) 30

-
a) 2.000
b) 3.000

a) Entsiegelung ohne Begrünung
b) Entsiegelung mit Begrünung in städti-
schen Hitzeinseln gem. Karte

-

Datteln
Klimaschutz und Kli-
mafolgenanpassung

- 30 150

Entsiegelungsfläche min. 15 m²
Einsatz von heimischen und/oder insek-
ten-freundlichen Pflanzen inkl. Bäume und 
Sträucher

bis 
31.12.25

Deggendorf
Grüne Mitte
(Städtebauförderung)

- 50 10.000

Geltungsbereich: Programmgebiet
Rückbau versiegelter Flächen und Um-
wandlung in Vegetationsflächen
1.000 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre erhalten

seit
2022

Eberswalde Umweltprojekte - - 1.000

Projekte mit ökologischem Vorbild- und 
Demonstrationscharakter, insbesondere 
Einzelmaßnahmen im Stadtgebiet, die zur 
Begrünung und Aufwertung naturschutz-
relevanter Lebensräume beitragen

seit 
2010

Emsdetten proKLIMA Emsdetten 50 50 5.000

Rückbau versiegelter Flächen und Um-
wandlung in Vegetationsflächen
Entsiegelungsfläche min. 10 m² 
Mehrjährige, vorrangig heimische, insek-
tenfreundliche Pflanzen (flächendeckend), 
kein Rasen, möglichst Gehölzpflanzungen
Dauerhafte Entsiegelung (min. 10 Jahre)

seit 
01.01.24

Enger

Umwandlung von 
Schottergärten und 
versiegelten Flächen 
in naturnah gestaltete 
Vegetationsflächen

- 80 500

Rückbau von Schottergärten und versiegel-
te Flächen und Umwandlung in naturnah 
gestaltete Vegetationsflächen
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
Schaffung kleinräumiger Lebensräume auf 
max. 10 % der Fläche
min. 5 Jahre erhalten

01.01.22 
bis

31.12.24

Gevelsberg

Förderung von Maß-
nahmen zur Fassaden-
verbesserung und des 
Wohnumfeldes
(Städtebauförderung)

80 50 -

Geltungsbereich: Programmgebiet
Neugestaltung von Außenanlagen zur 
Verbesserung der Gestalt- und Aufent-
haltsqualität sowie der stadtökologischen 
Situation. Überwiegend zu Wohnzwecken 
genutzte Gebäude mit min. zwei Mietwoh-
nungen
1.000 € Bagatellgrenze
Min. 10 Jahre erhalten

seit
2020

Goch

Umwandlung von 
Schottergärten in 
insektenfreundlich und 
naturnah gestaltete 
Vorgärten

- - 1.000

Rückbau von Schottergärten (min. 80 % 
Schotter-/ Kiesbedeckung) und versiegel-
ten Flächen (min. 80 % Asphalt/ Pflaster) 
in insektenfreundliche und naturnahe Vor-
gärten/Gärten von Wohnhäusern
Entsiegelungsfläche min. 15 m²
min. 5 Jahre erhalten

seit
01.04.23

Günzburg
Kommunales Förder-
programm für Bäume 
und Grün

100 30 2.500

Entsiegelung von Höfen und Vorgärten 
und anschließende Begrünung mit Baum, 
Sträuchern, Stauden, Rasen, Wiese
Aufenthaltsplätze, Wege auf max.20 % der 
zu entsiegelnden Fläche mit sickerfähigen 
Belägen
min. 15 Jahre erhalten

Seit 
01.02.22

Herzogen-
aurach

Durchführung privater 
Fassadengestaltungs- 
und Sanierungsmaß-
nahmen im Rahmen 
der Sanierung „Alt-
stadt Herzogenaurach“

- 30 -

Anlage bzw. Neugestaltung von Vor- und 
Hofräumen mit öffentlicher Wirkung zur 
Erhaltung und Gestaltung des Ortsbildes, 
wie z. B. durch ortstypische Begrünung und 
Entsiegelung.  
min. 2.500 € und max. 100.000 € förder-
fähige Kosten

-
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeitraum
[€/m²] [in %] [in €]

Hof
HofGrün
(Städtebauförderung)

a) 75
b) 60

50 -

a) bis 300 m2

b) ab 300 m2

Geltungsbereich: Erneuerungsgebiete
Entsiegelung und Begrünung von privaten 
Höfen und Freiflächen
Min. 50 % der Fläche sind zu entsiegeln, 
gärtnerisch zu gestalten
Max. 20 % der Fläche können als sickerfähi-
ge Beläge ausgebildet werden.
2.500 € Bagatellgrenze
min. 15 Jahre erhalten

seit
01.05.21

Jülich
Haus- und Hofpro-
gramm 
(Städtebauförderung)

- 50 20.000

Geltungsbereich: Programmgebiet
Entsiegelung und Begrünung von Ab-
standsflächen, Vorgärten und öffentlich 
zugänglichen Innenhöfen
min. 10 Jahre erhalten

bis
31.12.27

Kehl am 
Rhein

Klimaangepasst 
Wohnen

a) 15
b) 35

-
a) 2.000
b) 3.000

a) Teilentsiegelung: Ersetzen von Pflaster 
oder Asphaltdecke durch wasserdurchlässi-
ge Beläge, wie z. B. Rasengittersteine
b) Vollentsiegelung: Entsiegelung von ver-
siegelten Flächen und deren Umwandlung 
in Vegetationsflächen 
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
min. 15 Jahre erhalten

seit
01.05.24

Korschen-
broich

Entsiegelung von 
Flächen

a) 5
b) 10

- 1.000

a) Entsiegelung teilversiegelter Flächen
b) Entsiegelung vollversiegelter Flächen
Entsiegelung von versiegelten und teilver-
siegelten Flächen und deren Umwandlung 
in Grünflächen auf gewerblich und zu 
Wohnzwecken genutzten Grundstücken
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
Min. 10 Jahre erhalten

seit
2022

Mörfelden-
Walldorf

Stadtgrün statt Grau-
stadt

- 50 2.000

Begrünung und Entsiegelung des Vorgar-
tens auf privaten Grundstücken
min. 50 % der entsiegelten Fläche begrünt
Umbau von versiegelten zu begrünten 
Kfz-Stellplätzen mit versickerungsfähigen 
Belägen mit min. 50 % Grünanteil

seit 
01.10.22

Nettetal
Nettetal grünt und 
blüht: 

-
a) 50
b) 25

a) 2.000
b) 2.000

a) Schottergartenentsiegelung und Vor-
gartenbegrünung mit dauerhafter und 
standortgerechter Vegetation
b) Flächenentsiegelung und Umwandlung 
in unversiegelte oder wasserdurchlässige 
befestigte Flächen
min. 5 Jahre erhalten

seit 
04.03.24

Ottobrunn
Entsiegelung und 
Begrünung

20 33
a) 3.000
b) 5.000

a) ein bis fünf Wohneinheiten
b) mehr als fünf Wohneinheiten
Eigenleistungen pauschal 200 €
Rückbau versiegelter Flächen zur dauer-
haften Begrünung mit Anbindung an den 
natürlichen Boden
Teilentsiegelungen (min. 50 % unversiegelt, 
max. 50 % teilversiegelt)
Entsiegelungsfläche min. 10 m²

seit
01.03.23

Rietberg
Gezielt Handeln für 
Klimaschutz und Kli-
mafolgenanpassung

- 30 800

Entsiegelte Fläche darf nicht mehr abfluss-
wirksam sein (kein Kanalanschluss)
Entsiegelungsfläche min. 12 m²
Umwandlung von Schottergärten in hoch-
wertige Lebensräume
Entschotterungsfläche min. 5 m2

Min. 5 Jahre erhalten

bis 
31.12.25
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Stadt
Bezeichnung des 
Förderprogramms

max. Förderung Voraussetzungen oder Bedingungen
zur Förderung

Zeitraum
[€/m²] [in %] [in €]

Schorndorf

Förderprogramm
zur Unterstützung von 
Klimaschutzaktivitäten
in Privathaushalten

– 30 1.000

Entsiegelte Fläche darf nicht mehr abfluss-
wirksam sein
Mindestfläche 12 m²
100 € Bagatellgrenze

ab
01.09.23

Soest
Klimafolgenanpas-
sung.JetztHandeln

. 50
a) 5.000

b) 20.000
c) 12.500

a) privat
b) gewerblich
c) gemischt
Rückbau versiegelter Flächen zur dauer-
haften Begrünung mit Anbindung an den 
natürlichen Boden
Teilentsiegelungen (min. 50 % unversiegelt, 
max. 50 % teilversiegelt)
Entsiegelungsfläche min. 10 m²
min. 10 Jahre erhalten

bis
31.12.23

Steinhagen
Förderprogramm 
Klimaschutz

. 25 500

Mindestfläche 10 m² 
Entsiegelung von versiegelten Flächen und 
naturnahe Begrünung 
Versiegelung darf max. 10 % betragen 
Verwendung heimischer Arten und regio-
nalspezifisches Saatgut

ab
01.04.24


